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Liebe	Heimatfreunde,	
	
	
Ich	konnte	letzte	Woche	die	ersten	neun	Exemplare	des	4.	Bandes	der	Wremer	Chronik	
1961	–	1990	abholen.	Frisch	gedruckt	und	gebunden.	Ich	habe	die	Firma	der	Elbe-Weser-
Werkstätten	„Blatt	für	Blatt“	damit	beauftragt.	Dort	wird	die	Fadenheftung	in	Handarbeit	
gemacht,	daher	dauert	es	eben	etwas	länger.	Ich	werde	wohl	Woche	für	Woche	10	Bücher	
bekommen.	Damit	arbeite	ich	die	schon	vorhandene	Bestellliste	ab,	sage	also	jedem,	der	
darauf	 steht	Bescheid.	 Es	 braucht	 also	noch	 etwas	Geduld.	Aber	 ich	nehme	gerne	noch	
Bestellungen	an.	Das	Buch	hat	536	Seiten,	 es	 enthält	 viele	Bilder,	 einen	 festen	Einband	
und	ist	fadengeheftet.	Herausgeber	ist	der	Wremer	Heimatkreis.	Es	kostet	60€.	
	

	
Jetzt	 geht	 es	 weiter.	 Ich	 habe	 inzwischen	 schon	 das	
Jahr	1991	geschrieben.			
	
Von	 Hein	 Carstens	 habe	 ich	 noch	 einige	 auf	Wremen	
bezogene	 Käpt’n	 Cordts	 Artikel	 bekommen,	 	 die	 ich	
abgedruckt	habe.		
	
Von	 ihm	ist	auch	der	Artikel	über	die	Alten	Bücher	 in	
der	Kirche.	Über	die	Fischerei	um	1900	hat	Dr.	Walter	
Harcken	 senior	 geschrieben,	 aber	 Hein	 Carstens	 hat	
den	 Artikel	 im	 Nordseekalender	 1972	 veröffentlicht.	
„Wurster	 Landrecht“	 ist	 aus	 einem	 längeren	 Aufsatz	
von	Robert	Wiebalck	über	die	Landwirtschaft	 in	Land	
Wursten	 im	 19.	 Jahrhundert,	 den	 ich	 in	 einem	 alten	
Jahrbuch	der	Männer	von	Morgenstern	gefunden	habe.	
	

	
Über	die	vor	Weihnachten	verstorbene	frühere	Wirtin	von	Ebbe	und	Flut,	Erika	Schnee-
gans,	habe	ich	geschrieben	und	über	den	im	Januar	verstorbenen	Krabbenfischer	Rudolf	
Jatzen.	
	
Mit	Wremen	Aktuell	bin	ich	auch	immer	wieder	beschäftigt.	 Ich	versuche	möglichst	viel	
über	 die	 aktuellen	 Geschehnissen	 im	Dorf	 zu	 schreiben.	 Da	 ich	 aber	 nicht	 überall	 sein	
kann,	bitte	ich	auch	immer	mal	andere	Wremer,	was	zu	schreiben	oder	mir	wenigstens	zu	
berichten.		
	
So	gibt	es	immer	was	zu	tun.	Solange	ich	Lust	und	Spaß	daran	habe,	geht	es	weiter.		
	
	
Und	nicht	vergessen:	Ich	bin	jeden	Donnerstag	von	15	bis	17	Uhr	in	der	Wremer	
Stube	in	der	Alten	Schule	und	freue	mich	über	Besuch!	
	
Und	auch	ein	Besuch	unter	www.wremer-chronik.de		lohnt	sich	immer	wieder!	
	
Renate	


